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Projektträger Fact Sheet zur Einstiegsphase und Einstiegsphase+ 
 

 
 

 

Das Berliner Ausbildungsplatzprogramm 2026 wird gefördert aus Mitteln der 
Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung 

 

Das Bildungswerk in Kreuzberg 

Das BWK Bildungswerk in Kreuzberg GmbH (BWK) ist eine 
außerbetriebliche Aus- und Weiterbildungsstätte, die in den Bereichen 
Fortbildung, Umschulung, Berufsvorbereitung, Berufsausbildung, abH, 
Arbeitsvermittlung und Existenzgründung tätig ist.  

Projekterfahrung des BWK 

• BOP Berufsorientierungsprogramm 
• BOF-Plus Berufliche Orientierung für Personen mit Flucht- und 

Migrationserfahrung 
• AVÖD Ausbildungsvorbereitung Öffentlicher Dienst 
• BVB Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme 
• BAPP Berliner Ausbildungsplatzprogramm 

Netzwerkpartner des BWK 

• Berufsschulen (OSZ Handel 1, FLS Schule, Hein-Möller Schule, Max 
Taut Schule) 

• Sekundarschulen (Refik Veseli Schule, Röntgenschule, Schule am 
Königstor) 

• Jobcenter, Agentur für Arbeit, Jugendberufsagentur  

Unternehmenskooperationen des BWK 

• Kaufmännische Berufe: 
o Einzelhandelsunternehmen  
o Großhandelsunternehmen 
o Steuer- sowie 

Rechtsanwaltskanzleien 
o Fahrschulen 
o Mobilfunkanbieter  

• Gewerblich Technische Berufe: 
o Handwerksbetriebe im Elektrobereich 
o Handwerksbetriebe Anlagenmechaniker SHK 
o Fahrradwerkstätten  

Werkstätten im BWK  

• Textil- und Modeschneider/in Werkstatt 
• Fahrradmonteur/in Werkstatt 
• Küche 
• Pflegeschule 
• Trockenbaumonteur/in Werkstatt 
• Friseur/in Salon 

BAPP Kompakt! – Mehr als Ausbildung! Einstiegsphase und Einstiegsphase+ 

Aufgrund bisheriger Erfahrungen gehen wir davon aus, dass wir 80 Teilnehmende akquirieren können, um anschließend 30 Teilnehmende in die 
Einstiegsphase einmünden zu können. 

Teilnehmenden Akquise Teilnehmerplätze Einstiegsphase Vermittlung Anzahl TN Einmündung in E+ 
80 30 (15+15) 20-30 7 (von den 20-30) 

Zielgruppenfokus Projekt 

• Maximales Alter bei Eintritt: 29 Jahre 
• Bewerben können sich alle ohne abgeschlossene Erstausbildung, die bisher keinen betrieblichen Ausbildungsplatz gefunden haben 

Wochenplan und Verteilung der Anteile 

• Wöchentlich 30-35 Stunden 
• Individuelle Teilnahmezeit  
• Inklusive mind. 30% praktische Anteile (bezogen auf die individuelle Gesamtteilnahmezeit), die als praktischer Anteil bei einem oder 

mehreren potenziellen Kooperations- bzw. Ausbildungsbetrieben absolviert werden. 

Konzeptionelle Merkmale zur Umsetzung der Themenschwerpunkte 

• Einstellungstests in 
o Mathe, Deutsch, Allgemeinwissen 
o Persönlichkeitstests  
o Berufswahltest (Check U der AA) 

• Bewerbungstraining (einheitliche Vorlagen für Lebenslauf und Anschreiben) 
• Vermittlung in Betriebspraktika 
• Entwicklung von Sozialkompetenzen durch Coachingeinheiten 
• Vermittlung von allgemeinbildenden Inhalten  

 
Kontaktperson: Frau Zorlu Tel.: 030 61 79 29-35 E-Mail: zorlu@bwk-berlin.de 

mailto:zorlu@bwk-berlin.de


Projektträger Fact Sheet zur BAPP Kompakt! Einstiegsphase 2026  

Trägerprofil 

Die Bildungsinstitut Brückner GmbH bildet seit über 18 Jahren erfolgreich junge Menschen aus 

und ist seit 2013 verlässlicher Partner im Berliner Ausbildungsplatzprogramm (BAPP).  

Der Träger vereint fachliche Qualifizierung mit ganzheitlicher persönlicher Förderung und verfügt über ein 

großes Netzwerk an Kooperationsbetrieben. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Besonderheiten 

 BAPP-Erfahrung seit 2013 
 Sozialpädagogische Begleitung  

 AEVO-qualifizierte Ausbilder 
 Strukturiertes Matching mit 4-Schritte-Prozess 
 Enge Zusammenarbeit mit IHK Berlin und Leistungs- 

trägern 
 Feste Ansprechpartner für Betriebe 

Das Projekt wird im Rahmen des Berliner Ausbildungsplatzprogramms (BAPP) 2026 durchgeführt und gefördert aus Mitteln der Senatsverwaltung für Arbeit, 
Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung. 

 
Bildungsinstitut Brückner GmbH 
Rhinstraße 137 A, 10315 Berlin 
Miriam Stahl 
Telefon: 030 / 93 66 74 0 
E-Mail: info@bildung-brueckner.de 

Gewähltes 

Wochenstundenmodell 

25 -30 Stunden pro Woche 

Vermittlung in Erstausbildung, 

BAPP-Ausbildung oder Praktikum 

mit Ausbildungsperspektive 

Junge Menschen mit besonderen 

Unterstützungsbedarfen, 

Langzeitsuchende, Menschen mit 

Migrations- oder Fluchthintergrund, 

Ausbildungsabbrecher, Menschen mit 

und ohne Behinderung 

Geplante 

Teilnehmerzahl 20 

Regionale Betriebe im 

Umfeld (Handwerk, 

Technik, Dienstleistung, 

Einzelhandel, Logistik, 

Produktion) 

Konzeptionelle Merkmale 

Berufswunschreflexion 

 Erhebung von Interessen, Vorerfahrungen und 

Berufswünschen 
 Abgleich mit regionalen Ausbildungsmöglichkeiten 

 Regelmäßige Einzel- und Gruppengespräche 

Ausbildungswege & Perspektiven 

 Duale betriebliche Ausbildung, schulische Ausbildung, 
BAPP-Verbundausbildung 

 Übergang in BAPP-Ausbildung oder externe 

Qualifizierung 
 Vermittlung in Praktika mit Ausbildungsperspektive 

Kompetenz-Check 

 Feedbackgespräche zu Stärken und 

Entwicklungsfeldern 
 Rückmeldungen von Kooperationsbetrieben 

 Feststellung von Basiskompetenzen (Mathe, Deutsch, 
Technik, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit) 

Praxis-Check 

 Mindestens 30% der Gesamtlaufzeit in betrieblicher 

Erprobung 
 Einsatz in regionalen Kooperationsbetrieben (kurze 

Anfahrtswege) 

 Kurzpraktika – ggf. bei verschiedenen Betrieben 
 Flexible Gestaltung von Dauer, Inhalten und 

Einsatzbereichen 

Fachtheoretische Inhalte 

 Einblick in berufsspezifische Grundlagen (WiSo, 
Fachmathematik, technische Grundlagen) 

 Berufsfeldbezogene Recherchen und Reflexion 

 Vorbereitung auf handwerkliche, technische und 
dienstleistungsorientierte Berufe 

Netzwerk & Akquise 

 Persönliche Ansprache neuer Partner: Handwerk, 

Speditionen, Produktion, Einzelhandel, Dienstleister 
 Nutzung bestehender Kontakte zu Kammern (HWK, 

IHK), Innungen und Arbeitgeberverbänden 
 Zusammenarbeit mit Jobcentern, 

Jugendberufsagenturen und OSZ 

Praktikumsbegleitung 

Vorbereitung 
Individuelle Vorbereitung, Praktikumspläne und Checklisten 
für Betriebe 

 
Begleitung 

Verlässliche Ansprechperson für Betriebe und Teilnehmende 
 
Flexibilität 

Dauer, Inhalte und Einsatzbereiche flexibel – Betriebe lernen 
Azubis unverbindlich kennen 
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Projektträger Fact Sheet zur Einstiegsphase 

 

Das Projekt wird im Rahmen des Berliner Ausbildungsplatzprogramms (BAPP) 2026 durchgeführt 
und gefördert, aus Mitteln der Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration,  
Vielfalt und Antidiskriminierung. 

 

Primus Bildungscentren GmbH 

Alt-Blankenburg 5 

13129 Berlin 

__ 

Ansprechpartner 

Jörg Woldtmann 

Sandra Fahrenkrog-Petersen 

 030 47 47 47 42 

 eurotrain@eso.de 

 www.euro-train.de 

  

Wer sind wir?  Die Primus Bildungscentren GmbH ist ein Mitglied der ESO Education Group. Die 

ESO Education Group ist ein Verbund von Bildungs- und 

Bildungsdienstleistungsfirmen. Wir sind seit über 25 Jahren im Norden Berlins 

tätig. Wir befinden uns im Bezirk Pankow, im Ortsteil Blankenburg. 

Tätigkeitsschwerpunkte: technisch-gewerbliche Erstausbildung, Fort-, 

Weiterbildungs- und Umschulungsmaßnahmen, Deutschsprachförderung. 

Aktuelle Ausbildungsberufe: Maler und Lackierer Fachrichtung Gestaltung und 

Instandsetzung, Tischler 

Projekteckdaten: 

 

 

Teilnahmedauer nach 

individuellem Bedarf: 

Wochenstundenmodell: 

 BAPP-Kompakt! Mehr als Ausbildung! 

Einstieg in den technisch-gewerblichen Bereich mit den Schwerpunkten in den Berufsfeldern 

 Maler und Lackierer sowie Tischler 

 

 Regelteilnahmezeit pro Teilnehmer 6 Wochen inkl. Praxis-Check 

 30-35 Std. / Woche 

Projektbausteine:   

Berufswunschreflexion / 

Ausbildungswege- und 

Perspektiven: 

 

 zu Beginn des Projektes: Fragebogen, Interview / Gespräch in der Gruppe und 

Einzeln 

 während des Verlaufs: Selbstreflexion nach betrieblicher Erprobung / 

Einzelgespräch 

Kompetenz-Check:   gepedu-Testverfahren (Berufsorientierungstest BOT  HMR) 

 • berufspraktische Erprobung in den hauseigenen Werkstätten 

Praxis-Check:   berufspraktische Erprobung – mindestens 30 % der Gesamtlaufzeit 

(Verlängerung, Betriebswechsel möglich) 

fachtheoretische Inhalte:   Einblick in Fachmathematik und Wirtschafts- und Sozialkunde 

 berufsspezifische Inhalte (z.B. Farblehre, Holzkunde…) werden im Rahmen 

kleinerer Projekte in den einzelnen Berufsfeldern vermittelt 

Netzwerkarbeit /  

Multiplikatoren / Akquise: 

 

  großes Netzwerk an Kooperations- und Praktikumsfirmen  

 Kontakte zur Handwerkskammer Berlin sowie zu div. Innungen 

 Bekanntmachung des Programmes auf unserer Website 

 Nutzung unserer Kontakte zu div. OSZ, den umliegenden weiterführenden 

Schulen, zu div. Beratungsstellen und anderen Bildungseinrichtungen  

 Prüfung des Teilnehmerpotenzials aus dem Bereich Deutschförderung 

 unsere Kooperations- und Praktikumsfirmen unterstützen uns sowohl als 

Multiplikatoren als auch in der Teilnehmergewinnung 

 





Projektträger Fact Sheet zur BAPP Kompakt! 2026 Einstiegsphase und Einstiegsphase + 

Das Projekt wird im Rahmen des Berliner Ausbildungsplatzprogramms 

BAPP Kompakt! 2026 durchgeführt und gefördert, aus Mitteln der Senatsverwaltung 
für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung. 

D&B Dienstleistung und Bildung Gemeinnützige GmbH 
Leunaer Straße 7 
12681 Berlin 
Tel.: 030/986009-0 
Mail: post@dub-berlin.de 
www.dub-berlin.de 
Ansprechpartner: Frau Verena Nagel / Herr Nicola Köhler  

 

Trägerprofil: 

 

 

Zielgruppe: 

 

 

Eckdaten: 

 

 

 

 

Konzeptionelle Umsetzung: 
 

Einstiegsberatung: 

 

Kompetenz-

feststellung: 

 

  

individuelle 

Förderung: 

 

 

 

Praxischeck: 

(mind. 1/3 der 

individuellen 

Projektdauer, mind. 

2 Wochen) 

 

 

 

Einstiegs-

beratung + /E+ 

 

 

 

 

 

Netzwerkarbeit 

Auf Grund unserer mehrjährigen Erfahrungen aus ähnlichen Projekten haben wir umfangreiche Kontakte zu Betreuungseinrichtungen der Jugendhilfe, 

Willkommensklassen, Ausbildungsbegleitern in IBA-Maßnahmen und ehrenamtlichen Betreuern sowie zu allgemeinbildenden Schulen.  

Darüber hinaus arbeiten wir - auch im Rahmen anderer Projekte - mit den Jugendberufsagenturen und Jobcentern in fast allen Berliner Stadtbezirken 

zusammen und werden dort auf diese Maßnahme hinweisen.  

Zudem sind wir mit anderen Trägern der Aus- und Weiterbildung vernetzt, die als Anbieter von Berufsvorbereitungsmaßnahmen ebenfalls potenzielle 

Teilnehmende an uns weitervermitteln können.  

Profilbestimmend für unsere Unternehmenstätigkeit ist die berufliche Aus- und Weiterbildung in Verbindung mit der Vermittlung 

von Teilnehmenden in den ersten Ausbildungs- und Arbeitsmarkt. Insbesondere jungen Menschen mit Förderbedarf bieten wir 

eine reale Chance, den Übergang in eine berufliche Tätigkeit auf dem ersten Ausbildungs- und Arbeitsmarkt zu bewältigen. 

mit einem Ausbildungsplatz bisher unversorgte junge Menschen bis 29 mit erhöhtem Unterstützungsbedarf, z.B. junge Menschen 

mit Flucht- und Migrationsgeschichte, Lernschwierigkeiten, sozialen Problemen; offen für alle Berufsgruppen; Schwerpunkt 

Handel 

BAPP-Kompakt! Einstiegsphase 

• 2x15 Teilnehmendenplätze für jeweils 6-max. 12 

Wochen 

• 30-35 Stunden/Woche 

Einstiegsphase+  

• 8 Teilnehmendenplätze bis zum Ende der Probezeit 

maximal bis 31.12.2026  

• wöchentlicher Kontakt (5 Kalendertage pro Monat); 

mindestens 1 Gespräch vor Ort,  

 

 Unterstützung in den Räumlichkeiten des Trägers, vor Ort in den Praxisbetrieben, Möglichkeit der Onlineunterstützung; 

 

Erstgespräch - Einführung in das Projekt, mit Fragen nach dem Berufswunsch, individuelle Festlegung von Umfang und 

Inhalten der Projektteilnahme 

• berufsbezogene Einstellungstests, Tests zu Grundwissen in Mathematik und Deutsch, speziell auch Deutsch als Fremd-  

sprache; Tests zur Feststellung von handwerklichem Geschick, Sozialkompetenzen und beruflichen Vorstellungen; 

• Ziel: Förderbedarfe feststellen, Reflexion des Berufswunsches, ggf. Korrektur, Planung der anschließenden 

Fördereinheiten 

Ausbildungseignung vorhanden: 

Übernahme in eine duale/schul. Ausbildung oder ggfls. in Verbundaus-

bildung oder überbetriebliche Ausbildung mit dem Betrieb als Koop-Partner 

Praktikum in potentiellen Ausbildungsbetrieben: 

• Information, Überprüfung der Berufswahl und zur Vorbereitung auf den Übergang in betriebliche Ausbildung 

• Ziele: Kennenlernen des Arbeitsalltags sowie des Praktikumsbetriebes und seiner Mitarbeiter*innen 

fachpraktischer Kompetenzerwerb 

Überprüfung der Ausbildungseignung 

keine Ausbildungseignung: 

Überleitung an geeignete Stellen z.B. 

Agentur f. Arbeit (BvB), OSZ (IBA) o.ä. 

 

Fortführung der Betreuung durch den Projektträger bis zum Ende der Probezeit, max. bis 31.12.2026 

• Vermittlung zwischen Azubi und Betrieb, insbesondere bei Konflikten zwischen Azubi und Ausbilder*innen oder 

Mitarbeitenden des Betriebes 

• Beratung zu Möglichkeiten der Ausbildungsförderung und Unterstützungsmöglichkeiten auch nach Abschluss der 

Probezeit. 

Im Ergebnis soll gemeinsam mit den Betrieben und den Teilnehmenden ein Plan entwickelt werden, der den Betrieben zu 

einer zukünftigen Fachkraft und den Teilnehmenden zu einem erfolgreichen Ausbildungsabschluss verhilft 

 

Sollte ein Ausbildungsabbruch nicht zu verhindern sein, können die Teilnehmenden bis zum 31.12.2026 in eine BAPP-

Kompakt! Ausbildung im jeweiligen Ausbildungsberuf einmünden. 

• Förderunterricht Mathe/Deutsch 

• Berufswegeplanung; Bewerbungstraining 

• theoretische Ausbildungsinhalte 

• Ganzheitlichkeit: Sozialpädagogische Unterstützung über den gesamten Projektverlauf hinweg: Beratung zu 

Gesundheit/ Selbstfürsorge, Finanzen, Konfliktbewältigung, Vermittlung an weitere Fachstellen 
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Das Berliner Ausbildungsplatzprogramm 2026 wird gefördert aus Mitteln der 
Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung 

 

 

 

 

 

Projektträger 

 

P.U.K. a malta gGmbH 

 

Kontaktdaten 

 

Drontheimer Straße 32 

13359 Berlin 

Tel.: 030 4911016 

Fax: 030 4911153 

www.puk-amalta.de 

 

Ansprechperson 

 

Frau Angelika Zachau 

zachau@puk-amalta.de 

 

Herr Christian Otto 

Otto@puk-amalta.de 

 

 

Mein Einstieg als Fachkraft 

 

• 15 Teilnehmende mit 30 - 35 h pro Woche 

• Langjährige Zielgruppenerfahrung aus Projektformen für die Erlangung der 

Ausbildungsfähigkeit  

• Fokus auf jungen Erwachsenen mit Zuwanderungsgeschichte sowie 

Fluchterfahrung 

• Ausbilder im Bereich Kaufmann/-frau für Bürokommunikation, Holzbearbeitung, 

Gastronomie mit entsprechenden eigenen Einsatzstellen 

• SozialpädagogInnen als Unterstützende Betreuung und kontinuierlichen Reflexion  

 

 

 

 

 

Trägerprofil 

P.U.K. a malta ist seit 2003 als Bildungs- und Beschäftigungsträger im 

Soldiner Kiez verortet. Wir führen im Auftrag des Jobcenters Berlin Mitte, 

der Bundesagentur für Arbeit und der Senatsverwaltung von Berlin, 

gemeinsam mit einer Vielzahl von Kooperationspartnern, Projekte für 

Arbeitssuchende und weitere sozialbenachteiligte BerlinerInnen durch. 

Neben dem Unterrichtsbereich betreiben wir Selbsthilfewerkstätten im 

Bereich Holz, Textil und Kunst. 

Unsere Projekte für die junge Generation sind als Ergänzung zum Unterricht 

und zur Entwicklung von Fach-, Individual- sowie Sozialkompetenz 

konzipiert. Die Lernenden haben die Möglichkeit sowohl partizipativ als 

auch gestalterisch aktiv zu werden. Ob individuell oder gemeinschaftlich 

gesetzte Ziele sind in jedem Projekt bestimmendes Element. Wir bringen 

die Teilnehmenden ihre Komfortzone zu verlassen und neue Seiten an sich 

kennen lernen. Stets haben wir die individuellen Bedarfe der Projektteil-

nehmenden im Blick.  

Wir sind der Ansicht Bildung und Arbeit soll dazu führen, dass die Menschen 

einen Platz in der Gesellschaft finden. Durch unsere berufs- und allgemein-

orientierten Bildungs- und Projektangebote wollen wir die Menschen 

befähigen, sich in ihrem gesellschaftlichen Umfeld zu Recht zu finden 

und durch eigenes Handeln, ihre Interessen und Identität zu artiku-

lieren. Gleichwohl ist uns bewusst, dass wir gesellschaftlich bedingte 

Probleme der Arbeitslosigkeit, Armut und Benachteiligung durch individuelle 

Lösungen nicht überwinden können. 

 

mailto:zachau@puk-amalta.de
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Das Berliner Ausbildungsplatzprogramm 2026 wird gefördert aus Mitteln der 
Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung 

 

 

 Umsetzung der Themenschwerpunkte 

 

• Profiling mit biographischem Interview, Fragebogen zur Berufserfahrung und -

orientierung 
 

• Zukunftswerkstatt um soziale Fähigkeiten, Teamverhalten und das generelle 

Potenzial der TN festzustellen → TN können Wünsche u. Ängste für die Zukunft 

äußern und ein eigenes Ziel formulieren 
 

• Vorstellung von Berufsfeldern und berufsfeldbezogenen Kompetenzen 
 

• Tests in spielerischer Form, um Wissen und Fähigkeiten für den Wunschberuf 

aufzuzeigen, Selbstreflexion für Erkenntnis über das eigene Verhalten, eigene 

Fähigkeiten im Verhältnis zum Wunschberuf 
 

• Berufsbezogener Stützunterricht in Deutsch, Mathematik, EDV  
 

• Vorbereitung einer formalen Bewerbung für das Praktikum 
 

• Berufs- oder „Schnupperpraktikum“ (wenn zunächst kein reguläres Praktikum 

möglich ist, aufgrund diverser Problemlagen), Einsatzstelle und TN-Charakteristika 

stimmen wir aufeinander ab 
 

• Vorbereitung in betrieblicher Kommunikation 
 

• Auswertung mit Empfehlung für den weiteren Bildungsweg bzw. Vermittlung in 

die Ausbildung 

 

 

Akquise von Teilnehmenden über unsere KooperationspartnerInnen (z.B. Jugend-

berufsagentur, Jobcenter, etc.) und das soziale Netzwerk ehemaliger TN aus anderen 

Projekten 

 

Praktikumsdatenbank für die Ansprache von Unternehmen und Ausbildungsbetrieben 

sowie Zusammenarbeit mit Einrichtungen des Bezirksamts Berlin Mitte, Betriebliche 

Paten kommen zu uns für die Gewinnung von Auszubildenen 


